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Bericht Hallenradsport 2024/25 

RADBALL/RADPOLO 
 
In den Jahren 2024 und 2025 waren es im Radball 45 
Mannschaften im Wettkampfbetrieb, davon 25 im 
Erwachsenen- und 20 im Nachwuchsbereich jeweils 
jährlich. Im Radpolo spielten jeweils sieben 
Mannschaften der Frauen und 20 Mannschaften im 
Nachwuchsbereich. 
 

Die Organisation von mehr als 60 Wettkämpfen pro 
Jahr wurde wieder durch fleißige und konstruktive 
Arbeit der Fachkommission durchgeführt. Ihr gehören 
an: Gerd Heimbach als Vizepräsident, Rainer Gründig, 
Volker Hesselbarth, Nicky Rogge, Antje Gall, Axel 
Pfaffenberger, Angela Heimbach, Julia Bachmann und 
Sophie Bachmann. 
 

- Rainer Gründig ist verantwortlich für den 
Elitebereich Radball und Erstellung der 
Generalausschreibung; 
- Volker Hesselbarth leitet den Nachwuchsbereich im 
Radball; 
- Nicky Rogge und Antje Gall sind für den Bereich 
Radpolo verantwortlich; 
- Axel Pfaffenberger ist für das Training des 
Nachwuchses im Radball verantwortlich; 
- Angela Heimbach ist Fachwart für Kunstradsport; 
- Julia Bachmann ist Kampfrichterobmann für 
Kunstradsporteinschließlich deren Aus- und 
Weiterbildung und Einsatzplanung; 
- Sophie Bachmann ist für den 
Nachwuchskadertraining Kunstrad verantwortlich. 
 

2025 wurde eine Weiterbildung für Übungsleiter 
Radball und Radpolo durchgeführt. Auf Bundesebene 
wurden vier Kommissäre Radball und Radpolo 
regelmäßig eingesetzt. 
 

Hervorragende Leistungen zeigten die SportlerInnen 
in den vergangenen beiden Jahren. Die Erfolge stellen 
sich wie folgt dar: 
 

Erfolge 2024 
 
RADBALL 
 

2. Bundesliga: 1. Staffel Nord + 4. Finale Aufstieg zur 
1. Bundesliga: Peter Krause/Eric Hädicke (RSV 
Sangerhausen); 3. Platz + 5. Halbfinale-Aufstieg zur  
1. Bundesliga: Daniel Leich/ Norbert Seils (Reideburger 
SV); 7. Oliver Uhlirsch/ Christian Kühn (Tollwitzer RSV); 
11. Tobias Zimmermann/ David Hoffmann (SG Chemie 
Zeitz) 
 

Finale Aufstieg 2. BL: 5. Johannes Helm/ Alexander 
Jose (SG Chemie Zeitz II) 
 

DM U19: 7. + 6. EM-Qualifikation: Paul und Max 
Berndt (Reideburger SV) 
 

DM U13: 4. Ben Howe/ Toni Weinhold (Reideburger 
SV) 
 
RADPOLO 
 

1. Bundesliga: 1. Kristin Hesselbarth/ Kristin Nadpor 
(Reideburger SV); 3. Alina Wittig/ Feophania 
Taubmann (RC Lostau); 6. Carolin Opitz/ Wiebke Heller 
(Tollwitzer SV); 10. Laura Herrmann/ Lea Proske 
(Reideburger SV II) 
 

DM Elite: 2. Hesselbarth/Nadpor (Reideburger SV) 
 

Deutschlandpokal: 1. Reideburger SV, 2. RC Lostau; 3. 
Tollwitzer SV; 6. Reideburger SV I 
 

2. Bundesliga: 1. RC Lostau II (U19); 2. RC Lostau III 
(U19); 3. Tollwitzer SV I; 10. Reideburger SV III 
 

DM U19: 1. Paula Rogge/Lotte Eberhardt (RC Lostau I); 
2. Pauline Eberhardt/Lotta Otte (RC Lostau II) 
 

DM U15: 1. Marie Berndt/Laura-Sophie Luge 
(Reideburger SV); 3. Marie Schönemann/ Audrey 
Schneider (RC Lostau I); 4. Emilia Müller/ Caroline 



Pietschner (RC Lostau II); 6. Hanna Frohberg/ Mathilda 
Seils (Reideburger SV II) 
 
Erfolge 2025 
 
RADBALL 
 

2. Bundesliga: 3. + 4. Halbfinale Aufstieg zur 1. BL: 
Daniel Leich/Norbert Seils (Reideburger SV); 7. Peter 
Krause/Leon Gebser (RSV Sangerhausen); 8. Oliver 
Uhlirsch/Christian Kühn (Tollwitzer RSV) 
 

Finale Aufstieg 2. BL: 2. Gabriel Jose/Tobias 
Zimmermann (SG Chemie Zeitz); 3. Paul und Max 
Berndt (Reideburger SV) 
 

DM U19: 3. + 3. EM-Qualifikation Paul und Max 
Berndt (Reideburger SV) 
 

DM U15: 3. Maximilian Hennig/Kobi Tässmann 
(Tollwitzer RSV) 
 

DM U13: 2. Mateo Hirschfeld/ Cedric Kern (RSV 
Zscherben) 
 
RADPOLO 
 

1. Bundesliga: 1. Kristin Hesselbarth/ Kristin Nadpor 
(Reideburger SV); 4. Alina Wittig/ Feophania 
Taubmann (RC Lostau); 6. Lea Proske/Stefanie Hedler 
(Reideburger SV II); 10. Caroline Opitz/ Wiebke Heller 

(Tollwitzer RSV I); 11. Jennifer Riedel/ Angelina Hoff 
(Tollwitzer RSV I) 
 

DM Elite: 3. Hesselbarth/Nadpor (Reideburger SV) 
 

Deutschlandpokal: 2. Reideburger SV I; 5. RC Lostau I; 
8. Reideburger SV I 
 

2. Bundesliga: 2. Hesselbarth/Nadpor (RC Lostau II) 
 

Aufstieg zur 1. BL: 1. Tollwitzer RSV I; 2. RC Lostau II; 
5. Tollwitzer RSV II 
 

DM U19: 3. Pauline Eberhardt/ Lotta Otte; 6. Emilia 
Müller/ Caroline Pietschner (beide RC Lostau) 
 

DM U15: 2. Marie Berndt/ Laura-Sophie Luge;  
5. Hanna Frohberg/ Mathilda Seils; 6. Leni 
Nadpor/Sophie Wühn (alle Reideburger SV) 
 
Weitere Höhepunkte war der UCI-World-Cup in 
Sangerhausen. Hier belegten die Lokalmatadoren 
Peter Krause/Eric Hädicke den 7. Platz.  
 

Der Landesverband Radsport Sachsen-Anhalt bedankt 
sich beim RSV Sangerhausen für die großartige 
Organisation und Durchführung des Wettkampfes. 
 

Viele Vereine haben noch Internationale und 
nationale Freundschaftsturniere durchgeführt. Auch 
diesen Vereinen gilt unser Dank. 
 
gez. Gerd Heimbach, Vizepräsident Hallenradsport 

 
  



KUNSTRADFAHREN 
 
In den Jahren 2024 und 2025 wurden jeweils drei 
Pokalturniere sowie Landesmeisterschaften und 
Bezirksmeisterschaften der Elite, Jugend und Schüler 
durchgeführt. Es verzeichneten die Teilnehmer 
zunehmend sehr gute Leistungen, so dass sie sich für 
weitergehende überregionale Meisterschaften 
qualifizieren konnten. 
 

Sowohl die mindestens dreimal jährlich 
durchgeführten Kadermaßnahmen mit 
Aufgabenstellungen für den Privatbereich bildeten die 
Grundlagen für diese Ergebnisse.  
 

Auch bei den Kommissären wurden mindestens 
dreimal jährlich Weiterbildungsmaßnahmen 
angeboten - online und in Präsenz. Es sind jetzt in allen 
Vereinen Kommissäre ausgebildet, so dass das Niveau 
in den Vereinen angehoben worden ist. 
 

Nach den Landes- oder Bezirksmeisterschaften 
erreichten Sportlerinnen aus Mücheln und 
Kleinmühlingen die Qualifikationen zu den 
Ostdeutschen Meisterschaften. 
 
Erfolge 2024 
 
Ostdeutsche Meisterschaften 
 

Einer U11w: 1. Lia Heimbach (VfH Mücheln) 

Einer U13w: 2. Nea Noth (VfH Mücheln) 

Einer U15w: 1. Kira Berger (VfH Mücheln) 

Einer Juniorinnen: 11. Maria Martha Becker (RSV 
Kleinmühlingen 

Einer Frauen: 5. Julia Bachmann; 6. Hannah Schütz;  
8. Hannah Berger (alle VfH Mücheln) 

Zweier Schülerinnen: 2. Paula Gensterblum/ 
Henriette Bergert (VfH Mücheln) 

Zweier Juniorinnen: 4. Kira Berger/ Nele Gensterblum 
(VfH Mücheln); 5. Maria-Martha Becker/ Fiene 
Osterland (RSV Kleinmühlingen) 

Zweier Frauen: 2. Hannah Berger/ Celine Grochol (VfH 
Mücheln) 

Vierer Schülerinnen: 1. Ida Grützmacher/ Nele 
Pluntke/ Luise Scholz/ Jamila Görsch (RSV 
Kleinmühlingen I); 2. Ellie Mair/ Luisa Thomalla/ Anne 
Sperl/ Svenja Sperl (RSV Kleinmühlingen I) 

Vierer Frauen: 2. Hannah Schütz/ Celine Grochol/ 
Selina Harnisch/ Hannah Berger (VfH Mücheln);  
3. Tamara Schulze/ Maxi Adam/ Maria Martha Becker/ 
Kim-Marie Bickner (RSV Kleinmühlingen II);  
4. Alexandra Sroka/ Greta Sroka/ Hanna Lenz/ Emma 
Paulin Hoffmann (RSV Kleinmühlingen I) 

Sechser Frauen: 1. Greta Sroka/Alexandra 
Sroka/Emma Paulin Hoffmann/Hanna Lenz/Steffi 
Pluntke/Lilli Puder (RSV Kleinmühlingen) 
 
DM Schülerinnen 
 

Zweier Schülerinnen: 12. Paula Gensterblum/ 
Henriette Bergert (VfH Mücheln) 
 
DM Elite 

Einer Frauen, Teilnahme DM-Halbfinale: Hannah 
Berger und Julia Bachmann (beide VfH Mücheln) 

Zweier Frauen: 8. Hannah Berger/ Celine Grochol (VfH 
Mücheln) 

Vierer Frauen: 10. Berger/ Grochol/ Schütz/ Harnisch 
(VfH Mücheln) 

 
 
Erfolge 2025 
 
Ostdeutsche Meisterschaften 

Einer U11w: 1. Lia Heimbach (VfH Mücheln) 

Einer U13w: 2. Nea Noth (VfH Mücheln); 4. Ylenia 
Pannier (VfH Mücheln); 6. Carlotta Protze 
(Naumburger SV); 7. Mathilda Zurek (VfH Mücheln) 

Einer U15w: 1. Henriette Bergert (VfH Mücheln) 

Einer Juniorinnen: 9. Kira Berger (VfH Mücheln) 

Einer Frauen: 5. Julia Bachmann (VfH Mücheln) 

Zweier Schülerinnen: 1. Paula Gensterblum/Henriette 
Bergert (VfH Mücheln); 3. Ylenia Pannier/Mathilda 
Zurek (VfH Mücheln) 

Zweier Juniorinnen: 2. Kira Berger/Nele Gensterblum 
(VfH Mücheln) 

Zweier Frauen: 2. Julia Bachmann/Celine Grochol (VfH 
Mücheln) 



Vierer Schülerinnen: 3. Ellie Mair/ Luisa Thomalla/ 
Anne Sperl/ Svenja Sperl (RSV Kleinmühlingen I) 

Vierer Frauen: 2. Julia Bachmann/ Celine Grochol/ 
Selina Harnisch/ Hannah Berger (VfH Mücheln);  
4. Steffi Pluntke/Greta Sroka/Lilli Puder/Emma Paulin 
Hoffmann (RSV Kleinmühlingen II) 

Sechser Frauen: 1. Greta Sroka/ Alexandra Sroka/ 
Emma Paulin Hoffmann/ Hanna Lenz/ Steffi Pluntke/ 
Annett Hoffmann (RSV Kleinmühlingen) 
 
DM Schülerinnen 

Einer Schülerinnen: 20. Henriette Bergert (VfH 
Mücheln) 

Zweier Schülerinnen: 10. Bergert/ Paula Gensterblum 
(VfH Mücheln) 
 
DM Elite 

Einer Frauen, Teilnahme DM-Halbfinale: Julia 
Bachmann (VfH Mücheln) 

Zweier Frauen: 9. Julia Bachmann/Celine Grochol (VfH 
Mücheln) 
Vierer Frauen: 12. Bachmann/ Grochol/ Berger/ 
Harnisch (VfH Mücheln) 
 

Zum Deutschlandpokal Elite (DM-Halbfinale) belegten 
Bachmann/ Grochol den 2. Platz und standen das 
erste Mal auf dem Podest. 
 

Es sind noch zu erwähnen: Anradeln des VfH Mücheln 
zu Karfreitag mit mehr als 200 Teilnehmern, 
Saalsportfest und Tag der Vereine des Annaburger SV, 
Kleine Friedensfahrt des RSV Kleinmühlingen, Auftritt 
des Naumburger SV zum Kirschfest sowie viele andere 
Auftritte zu Sportveranstaltungen oder Festen. 
 
Angela Heimbach, Fachwartin Kunstradsport 

 
 
EINRAD FREESTYLE 
 

Im Einrad Freestyle ist in Sachsen-Anhalt nur der  
SV Fortuna Dingelstedt aktiv, der seit 2024 dank 
Medaillenerfolge bei deutschen Nachwuchs-
meisterschaften ein LSB-Talentstützpunkt ist. 
 

Das Team um Cheftrainerin Annika Lodahl erfreut sich 
jedes Jahr über neuen Zuwachs im Nachwuchs. Sie 
wird unterstützt von Steffi Erdmann und Johanna 
Nowakowski, die das Anfänger und 
Nachwuchstraining leiten.  
 

Einmal im Jahr lädt die Gruppe zum Tag der offenen 
Tür ein, bei dem die Kinder und Jugendliche ihre Küren 
zeigen. 
 

Bei Ostdeutschen, Norddeutschen und deutschen 
Meisterschaften waren die Dingelstedter Mädchen 
und Jungen erneut erfolgreich unterwegs und 
sammelten einige Titel und Medaillen ein. 
 

Die größte Überraschung folgte im Dezember 2025. 
Da wurden die Qualifikationslisten zur IUF-WM 2026 
veröffentlicht. Die beiden Nachwuchsfahrer Florian 
Lodahl (Junior Expert U15) und auch Paulina Lodahl 
(U11) haben sich mit ihren Einzelküren für diese 
Weltmeisterschaft qualifiziert. Diese findet im 
Sommer in Steyr, Österreich statt. 
Erfolge 2024 

 

Ostdeutsche Meisterschaft 

U11m: 1. Florian Lohdahl 

U11w: 2. Paulina Lodahl; 3. Isabella Oste 

U13m: 1. Alexander Wille 

U23: 2. Johanna Nowakowski 

Junior Expert: 1. Florian Lohdahl; 2. Alexander Wille 

U11, Paar: 1. Florian Lohdahl/ Paulina Lodahl;  
2. Leonie Kupczyk/Thyra Summer Neef 

Großgruppe Expert: 3. Dingelstedt/TSV Wild wheelz 

Kleingruppe Junior Expert: 4. Fortuna Dingelstedt 
 
Norddeutsche Meisterschaft 

U11m: 1. Florian Lodahl (3. Junior Expert U15) 

U11w: 5. Paulina Lodahl (24. Junior Expert U15) 

U11 Paar: 3. Florian Lodahl/ Paulina Lodahl 
 
Deutsche Meisterschaft 

U11m: 5. Florian Lodahl 

U11 Paar: 4. Florian Lodahl/ Paulina Lodahl 
 

 



Erfolge 2025 
 
Ostdeutsche Meisterschaft 

U11w: 2. Paulina Lodahl; 4. Leonie Kupczyk 

U13m: 2. Florian Lodahl 

U25w: 2. Annika Lodahl 

U13 Paar: 3. Florian Lodahl/ Paulina Lodahl 

U25 Paar: 1. Annika Lodahl/ Johannes Lodahl 
 
 

 

Norddeutsche Meisterschaft 

U11w: 3. Paulina Lodahl 

U13m: 3. Florian Lodahl 

U13 Paar: 6. Florian Lodahl/ Paulina Lodahl 
 
Deutsche Meisterschaft 

U11w: 4. Paulina Lodahl 

U13m: 5. Florian Lodahl 

 
i.V. Stefan Thomé, Geschäftsführer 

 
 


